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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

am Volkstrauertag gedenken wir alljährlich der beiden großen Kriege des 
20. Jahrhunderts und der zahllosen Opfer in Europa. 
 

In diesem Jahr steht das Gedenken an die Opfer der Kriege unter dem 
Zeichen des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine. Schon während 
des zweiten Weltkrieges wurden im Rahmen des Russlandfeldzuges auch 
Städte in der Ukraine angegriffen.1941 wurden dieselben ukrainischen 
Städte wie erneut 2022 angegriffen: Kiew, Charkiv, Odessa, Luzk, Zhitomir 
und Lviv. 
 

Die schrecklichen Erinnerungen an die vergangenen Angriffe werden damit 
in die Gegenwart geholt. Auch wenn aktuelle Umfragen zeigen, dass die 
Erinnerung an die sogenannte Ostfront als Russlandfeldzug verstanden 
wird und damit die schrecklichen Geschehnisse in Belarus in den Hinter-
grund treten müssen wir uns diese und die Verantwortung daraus vor 
Augen holen. Wir erleben heute einen unter humanitären Gesichtspunkten 
unerträglichen Angriff auf den Staat und die Menschen der Ukraine. Der 
Krieg ist damit nach fast 70 Jahren Abwesenheit wieder nach Europa 
zurückgekehrt. 
 

Das Geschehene kann nicht ungeschehen gemacht werden, es kann 
jedoch die Verantwortung daraus abgeleitet werden sich an das Gesche-
hen zu erinnern und die Erinnerung lebendig zu halten. Dabei müssen wir 
uns vergegenwärtigen nicht gleichgültig gegenüber den Opfern von Krieg 
und Gewalt zu sein.  
 

Die Hilfsbereitschaft und Solidarität der Mitbürgerinnen und Mitbürger 
für die Kriegsvertriebenen aus der Ukraine ist ungebrochen. Hierfür gilt 
allen die sich mit Ihrer Hilfsbereitschaft eingesetzt haben sei es bei der 
Überlassung von Wohnraum oder der Hilfe im Alltag großer Dank. Unsere 
uneingeschränkte Solidarität gegenüber der Ukraine bleibt bestehen. 
Heute Gedenken wir weltweit den Opfern aus Krieg, Terror und Gewalt. 
 

 
Stephan Schonefeld, 
Bürgermeister 

 
 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 18.11.2022, Nr. 23/2022 
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Amtliche Mitteilungen 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 

 

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 

Marietta Möbus 01 -23 Gemeindekasse, Schulverwaltung 
moebus@simonswald.de 

Julia Martone 01 -24 Rechnungsamt 
martone@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Sabine Glockner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung, Personal-
amt, Kindergartenverwaltung 
glockner@simonswald.de 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro, Gewerbeamt 
k.weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss    

Manuela Lissek 10 -10 Sekretariat Bürgermeister, Verbrauchs-
abrechnung, Amtliches Mitteilungsblatt 
lissek@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    

Michael Disch 20 -30 Steueramt, Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

 
Wasserversorgung 

  
-31 

 
gemeinde@simonswald.de 

    

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

 
Kläranlage 
Franz-Paul Stratz 

 
 
Tel. 1377 

 

 
Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
 
Tel. 19433 

 
Kulturhaus/Sporthallen 
simonswald@zweitaelerland.de 

 
 

Nächste Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 02.12.2022 
Anzeigenannahmeschluss: 
Montag, 28.11.2022, 12:00 Uhr 
 

 

Corona Infizierte der Gemeinde Simonswald 
Die aktuelle Anzahl an Infizierten in der Gemeinde kann nun auf 
der Homepage unter https://www.simonswald.de/de/leben- 
wohnen/gesundheit-soziales/alles-zu-corona eingesehen werden. 
Eine Aktualisierung erfolgt immer freitags. 
 

 

Winterdienst 
Dieser Tage konnte bei der diesjährigen Winterdienst- 
besprechung Albert Wehrle, Ettersbachhof, für 25 Jahre Winter-
dienst in der Gemeinde Simonswald geehrt werden. 
Durch Albert Wehrle werden im Räumbezirk IV (Baduf bis 
Hornweg, außer Kirchstrasse und Haslach) die Straßen und 
Wege von Schnee und Eis befreit. 
Albert Wehrle hat den Winterdienst im Winter 1996/1997 als 
Nachfolge von der Familie Alfred Ruth, Ölerhof, übernommen. 
Mit einer Urkunde und einem Präsent wurde Albert Wehrle 
symbolisch im Namen der ganzen Bevölkerung Dank und 
Anerkennung ausgesprochen. 
 

 

 

Selbstablesung der Wasserzähler 
Die aktuelle Wasserabrechnung erfolgt für den Zeitraum vom 01. No-
vember 2021 bis zum 31. Oktober 2022. Für das Verbrauchsjahr 
2022 sind daher nun die Wasserzähler abzulesen und die Verbräu-
che zu ermitteln. 

Die Vordrucke für die Selbstablesung 
werden in den kommenden Tagen zuge-
stellt. Sollten Sie bisher keinen Ablese- 
vordruck erhalten haben, melden Sie sich 
bitte umgehend bei der Gemeindeverwal-
tung, Frau Lissek, Tel. 07683 / 9101-10. 

Wir bitten die Hauseigentümer die Ablesung der Wasserzähler rasch 
vorzunehmen und die Zählerstandsmeldungen baldmöglichst an die 
Gemeinde zu senden. Wechselt der Hauseigentümer, bitten wir 
ebenfalls um Mitteilung, damit im Zuge der Jahresabrechnung auch 
der Eigentümerwechsel durchgeführt werden kann. Gleiches gilt bei 
Sterbefällen, Umzügen oder Namensänderungen. 

Den Zählerstand können Sie uns auch übermitteln 

 per Fax Nr. 07683 / 9101-13 

 per E-Mail an: gemeinde@simonswald.de. Hier ist wichtig, unbe-

dingt auch die gesamten vorgedruckten Daten auf dem Ablese-

abschnitt mit aufzuführen. 

 per Internetformular unter www.simonswald.de 

 durch Einwerfen/Post dieses Schreibens: Rathaus Simonswald, 

Talstraße 12, 79263 Simonswald. 

Achtung: Sollte bis 23.11.22 kein Zählerstand vorliegen, wird der 
Verbrauch geschätzt! Die Korrektur der Schätzung ist nur in Ausnah-
mefällen möglich. 
 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Gemeinde im Voraus! 
 

 

Geschwindigkeitskontrolle 
Die Stadt Waldkirch hat am 03.11.2022 in Simonswald, L 173 Ober-
talstraße, in Höhe Am Jockenhof, eine Geschwindigkeitskontrolle mit 
folgendem Ergebnis durchgeführt: 
 

a) Gemessene Fahrzeuge   1039 
b) Beanstandungen   107 
c) Festgestellte Höchstgeschwindigkeit 84 km/h 
d) Erlaubte Geschwindigkeit  50 km/h 
 

mailto:schaetzle@simonswald.de
mailto:schonefeld@simonswald.de
mailto:disch@simonswald.de
mailto:scherzinger@simonswald.de
mailto:simonswald@zweitaelerland.de
https://www.simonswald.de/de/leben-wohnen/gesundheit-soziales/alles-zu-corona
https://www.simonswald.de/de/leben-wohnen/gesundheit-soziales/alles-zu-corona
mailto:gemeinde@simonswald.de
http://www.simonswald.de/
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Reibungsloser Ablauf des Winterdienstes 
Die diesjährige Winterdienstbesprechung mit den zuständigen 
Schneeräumern für das Gemeindegebiet fand dieser Tage im Rat-
haus statt. Um Schäden an den Räumfahrzeugen zu vermeiden, wird 
der Winterdienst unter Umständen in Straßen, bei denen Bäume, 
Zweige oder Sträucher in das sogenannte Lichtraumprofil hineinra-
gen, nicht durchgeführt. 
Wir möchten die Grundstückseigentümer darauf hinweisen, dass 
das Lichtraumprofil, siehe nachstehende Zeichnung, an den geräumt 
werdenden Straßen vor dem Schneefall entsprechend frei zu schnei-
den ist, damit wegen durchhängendem Gehölz, wie Hecken oder 
Äste, die Räumfahrzeuge nicht beschädigt werden können. Solch ein 
dichter Bewuchs (z.Bsp. Traufbäume) sind immer wieder entlang von 
Straßen festzustellen. 
Bäume und Hecken, die an Gehwegen stehen und in das 
Lichtraumprofil von Gehweg oder Straße hineinragen oder auch 
die Straßenbeleuchtung einschränken, müssen zurückgeschnit-
ten werden. 
Anpflanzungen die nicht ordnungsgemäß zurückgeschnitten sind, 
hängen bei starken Schneefällen und bei Nassschnee in das 
Lichtraumprofil von Gehwegen und Straßen rein oder knicken wegen 
der Schneelast um und stellen eine erhöhte Gefahr für den Verkehr 
und die Schneeräumung dar. 
Nicht selten kommt es vor, dass die Feuerwehr während der schnee-
reichen Tage diese Gefahrenstellen beseitigen muss. Einsätze, die 
durch rechtzeitiges Zurückschneiden der Anpflanzungen vermieden 
werden könnten. 
Um einen reibungslosten Ablauf des Winterdienstes gewährleisten 
zu können, bitten wir darum, die vorgeschriebenen Lichträume früh-
zeitig freizuschneiden, dadurch kann die Dienstleistung „Winter-
dienst“ enorm unterstützt werden. Vielen Dank!  

 
Lichtraumprofil: 
 

Der sogenannte freie Luftraum über der Fahrbahn muss 4,50 m sein und 
über dem Geh- und Radweg 2,50 m. 
 

 

Grundsteuer / Gewerbesteuer 
IV. Quartal 2022 
Das Steueramt weist darauf hin, dass zum 15.11.2022 die Grund-
steuer 4. Quartalund die Gewerbesteuervorauszahlung für das 4. 
Quartal fällig wird. 

 Für die Abbucher, dies zur Information 

 Für die Barzahler, bitte unter Angabe des Buchungszeichens die 
fällige Grundsteuer/Gewerbesteuer bis zum 15.11.2022 über-
weisen, um unnötige Nebenkosten, wie Mahngebühren und 
Säumniszuschläge, zu vermeiden. 

Bei der Grundsteuer gilt der vorliegende Grundsteuerbescheid 
so lange, bis eine Änderung eintritt. 
 

Informationen des Landratsamtes 

Fachtag "Queer im Landkreis Emmendingen" 
am 29. November 2022 
Am 29. November 2022 findet von 14:00 bis 18:00 Uhr der Fachtag 
„Queer im Landkreis Emmendingen, zum Umgang mit geschlechtli-
cher Identität und sexueller Orientierung in der Kinder- und Jugend-
arbeit“ statt. Der Fachtag wird von dem Freiburger Verein Fluss e.V. 
(https://fluss-freiburg.de) geleitet und in Kooperation mit der Kreisju-
gendarbeit Emmendingen organisiert. Anmeldungen bitte bis zum 
21. November 2022 per Mail an: landkreis@fluss-freiburg.de. Veran-
staltungsort ist das Landratsamt Emmendingen. Kosten 30€ / Privat-
personen 10€.  
 

 

Online-Vortrag: Mittelalterliche Burgen im 
Landkreis Emmendingen  
Veranstaltung des Kreisarchivs am Mittwoch, 23. November 2022, 
19 Uhr: Burgen gehören zu den imposantesten baulichen Zeugnissen 
des Mittelalters, die Interessierte zu Erkundungen einladen. Die 
Hochburg, Limburg, Kastelburg, Landeck und Lichteneck stehen uns 
als bedeutende, aus Stein erbaute Höhenburgen vor Augen, aber es 
gibt in der Region noch mehr Erscheinungsformen von Burgen. Im 
Landkreis Emmendingen befinden sich über 50 solcher Anlagen, die 
sich in Größe, Lage und Bauart deutlich unterscheiden. Der Referent 
Dr. Bertram Jenisch stellt in einem Online-Vortrag unter archäologi-
schen und bauhistorischen Aspekten diese Vielfalt dar und ordnet sie 
in den historischen Kontext ein. Es ist eine Anmeldung per E-Mail an 
archiv@landkreis-emmendingen.de erforderlich. Sie erhalten eine 
Nachricht an Ihre E-Mail-Adresse, die den Zugangslink enthalten 
wird. 
 

 

Kulinarische Geschenkideen 
Kochworkshop für Jugendliche  
Weihnachten steht vor der Tür und die Suche nach der passenden 
Geschenkidee für Freunde und Familie hat begonnen. Beim Koch-
workshop „Nachhaltig Schenken – Aufmerksamkeiten aus der Kü-
che“ erfahren Jugendliche ab 12 Jahren, wie sich fantasievolle und 
leckere Geschenke vom Blech, aus dem Topf oder im Glas selbst 
zubereiten lassen. Mit Geschenkideen aus der Küche lässt sich jede 
Menge Verpackungsmüll einsparen und vermeintliche Abfälle ver-
werten. Das schont nicht nur den Geldbeutel, sondern auch die Um-
welt. Die Teilnehmenden können am Ende Kostproben und verschie-
dene Rezeptideen mit nach Hause nehmen. Termin: Samstag, 26. 
November von 15:00 - 18:00 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden 
auf die Teilnehmenden umgelegt (ca. 10 €). Anmeldung bis 24. No-
vember über https://www.terminland.eu/landkreis-emmendingen/ 
Der Kurs wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert. 

 
 

https://fluss-freiburg.de/
https://www.terminland.eu/landkreis-emmendingen/
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Medizinische Vortragsreihe: Schlaganfall – 
Zeit ist Hirn 
Der Schlaganfall (Gehirnschlag) zählt zu den häufigsten Erkrankun-
gen in Deutschland. Er ist die dritthäufigste Todesursache und auch 
ständig der Anlass für mittlere und schwere Behinderung. Bluthoch-
druck sowie ein schlecht eingestellter Blutzucker sind die wichtigsten 
Risikofaktoren. Gerade deshalb ist es wichtig, sich frühzeitig darüber 
zu informieren, wie die Schlaganfallrisiken eingeschränkt und behan-
delt werden können und welche Vorboten auf einen Schlaganfall hin-
weisen. 
Der Referent Dr. Dr. Markus Killeit spricht bei dem Vortrag über die 
Risiken und Präventionsmöglichkeiten des Schlaganfalls. Er stellt die 
verschiedenen Schlaganfallformen vor, erläutert die Vorboten des 
Schlaganfalls und legt Behandlungsmöglichkeiten sowohl in der The-
rapie als auch in der Vorbeugung des Schlaganfalls dar. Die Veran-
staltung findet am Dienstag, 29. November 2022 im Roteux-Quartier, 
Am Roteux-Platz 2a in Vörstetten ab 19:00 statt. Im Anschluss an 
den Vortrag werden gerne Fragen beantwortet. Der Eintritt des von 
der Volkshochschule Nördlicher Breisgau in Kooperation mit dem 
Kreiskrankenhaus Emmendingen veranstalteten Vortrags ist frei, 
eine Anmeldung ist auf der Internetseite www.vhs-em.de möglich 
(Kursnummer 30045). 
 

 

Kreisimpfstützpunkt Kenzingen schließt Ende 
November  
Der Kreisimpfstützpunkt im ehemaligen Aldi-Markt in Kenzingen in 
der Industriestraße 26 stellt Ende November 2022 seinen Betrieb ein. 
Am Mittwoch, 30. November 2022 erfolgt die letzte Impfung. Bis zu 
diesem Zeitpunkt ist weiterhin noch jeden Mittwoch und Freitag je-
weils von 16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. Eine Buchung des Impfter-
mins auf dem Buchungsportal www.impftermin-bw.de oder unter der 
Hotline 0800 282 272 91 wird für eine garantierte Impfung ohne 
große Wartezeiten dringend empfohlen. Eine Impfung ohne Termin 
ist zwar grundsätzlich noch möglich, jedoch nur, wenn ungebuchte 
Impftermine frei sind und Wartezeiten in Kauf genommen werden. 
Die Erst- und Zweitimpfungen erfolgen mit dem bisherigen Impfstoff 
Comirnaty von Biontech-Pfizer. Für die dritte und vierte Impfung wer-
den die neuen, an die Omikron-Varianten BA.4 und BA.5 angepass-
ten Impfstoffe eingesetzt. 
 

 

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen 
Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehö-
rige und Interessierte aller Altersgruppen. Sie erhalten Informationen 
rund um das Thema Pflege, die regionalen Angebote und die gesetz-
lichen sowie kommunalen Leistungen. Ebenso bietet der Pflegestütz-
punkt Hilfestellung bei der Inanspruchnahme dieser Leistungen. Die 
Auskünfte sind neutral, kostenlos und vertraulich. Die Beratungen er-
folgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt Emmendin-
gen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch. 
Besucheranschrift: Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen 
Postanschrift: Bahnhofstraße 2.4, 79312 Emmendingen 
Öffnungszeiten Emmendingen: Mo, Di, Do, Fr 8:30-12:00 Uhr / Do 
14:00-18:00 Uhr 
Bitte um Terminvereinbarung 
Kontakt und Terminvereinbarung: 07641 451-3091, -3095, -3025 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt 
Außensprechzeiten: Montag 12-16 Uhr / Marktplatz 1-5, Generatio-
nenbüro, Waldkirch 
 

Schule & Kindergarten 

Weihnachtsbredle-Verkauf 
 

 

für unsere Klassenfahrt 

Kommt vorbei!  

Wann?       Samstag 03.12.2022 

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Wo?        Vor dem Landmarkt bei Ute Sommer 

 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Klasse 4 der Grundschule Simonswald 

 
 

 

 

http://www.vhs-em.de/
http://www.impftermin-bw.de/
mailto:pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
http://www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
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Tourismus & Freizeit 

 
 

Gemeinde Gutach und ZweiTälerLand 
Tourismus ehren langjährige Stammgäste 
Bereits seit 20 Jahren macht das Ehepaar Niepel aus dem Land-
kreis Böblingen Urlaub auf den Röschhof in Gutach-Riedern. Für 
den Besuch ihrer Stammgäste in den Herbstferien hatte Gastge-
berin Petra Meier etwas Besonderes vorbereitet: Zur Begrüßung 
stand ein Strauß Rosen in der Ferienwohnung; am Ende der Wo-
che fand die offizielle Gästeehrung statt. Im Namen der Ge-
meinde Gutach im Breisgau und ZweiTälerLand Tourismus 
überreichten Bürgermeister Sebastian Rötzer und ZweiTäler-
Land Geschäftsführerin Nicola Kaatz dem Ehepaar die Ehrenur-
kunde und ein Präsent aus der Wanderregion. 
Angefangen hat alles 2002 mit einem Unterkunftsverzeichnis der neu 
gegründeten Tourismusorganisation ZweiTälerLand. „Wir waren da-
mals mit unseren Kindern auf der Suche nach Urlaub auf dem Bau-
ernhof, wollten aber nicht so lange fahren und dennoch möglichst viel 
Sonne genießen können,“ erklärt Karin Niepel die Entscheidung für 
den Röschhof in Gutach-Riedern. „Inzwischen findet das Auto alleine 
den Weg,“ fügt Dirk Niepel schmunzelnd hinzu. Denn das Ehepaar 
kommt bereits seit 20 Jahren auf den Röschhof und das meist zwei 
bis viermal pro Jahr. Die Kinder beider Familien haben sich damals 
gleich gut verstanden und auch zwischen den Erwachsenen ist eine 

enge Freundschaft entstanden. So dass Niepels selbst bei Familien-
festen, wie dem 100. Geburtstag der Senior-Gastgeberin, eingeladen 
waren. 
„Wir freuen uns sehr, so wunderbare Gastgeber im ZweiTälerLand 
zu haben, bei denen sich unsere Gäste schon fast wie zu Hause füh-
len,“ sagt Bürgermeister Sebastian Rötzer. In der Tat ist für Ehepaar 
Niepel Gutach zu einer zweiten Heimat geworden: „Wir schätzen die 
Ruhe und die Herzlichkeit der Menschen hier.“ Zudem geht das Ehe-
paar in der vom Deutschen Wanderverband als „Qualitätsregion 
Wanderbares Deutschland“ ausgezeichneten Wanderregion gerne 
wandern, oftmals gemeinsam mit ihren Gastgebern, zum Beispiel di-
rekt vom Röschhof auf den Kandel oder Richtung Gscheid. „Mit den 
Kindern waren wir zudem oft bei den Günterfelsen auf der Brend-
Tour,“ berichtet Frau Niepel. Was allerdings immer noch auf der To-
Do-Liste steht, ist der ZweiTälerSteig, verrät sie zum Abschluss. 
Pläne für nächstes Jahr werden bereits geschmiedet. 
 

 
© ZweiTälerLand Tourismus, Fotografin: Nicola Kaatz 
BM Sebastian Rötzer (r.) und Petra Meier (Röschhof, l.) bedankten 
sich beim Ehepaar Niepel für die jahrzehntelange Treue 

 

 

 
 

Kostenlose Beratung 
zum naturnahen Firmengelände  
Planen Sie auf Ihrem Unternehmensgelände gerade eine Neuanlage 
oder Umgestaltung? 
Ist Ihnen die Pflege Ihres Firmengeländes momentan zu arbeitsauf-
wändig? 
Wünschen Sie sich für die künftigen trockenen und heißen Sommer 
mehr schattenspendende und kühlende Bereiche? 
Denken Sie darüber nach, Regenwasser zu speichern und besser zu 
nutzen? Können Sie sich außerdem vorstellen, dass es auf ihrem Fir-
mengelände bald wieder mehr summt und brummt? 
Dann wenden Sie sich gerne an den Naturpark Südschwarzwald. Seit 
2021 bietet dieser speziell für Unternehmen in der Region eine kos-
tenlose Erstberatung zur Gestaltung eines naturnahen Firmengelän-
des an. Die Kampagne „Blühender Naturpark“ soll heimische Pflan-
zen- und Insektenarten fördern, allen voran Bienen, Schmetterlinge 
und Co. Blühende, heimische Wiesen bieten dafür das passende 
Nahrungsangebot. Diese sparen außerdem das aufwändige regel-
mäßige Mähen und fördert das Wohlbefinden Ihrer Mitarbeitenden 
durch die Schaffung von naturnahen Pausenbereichen. Gebäudebe-
grünung an Fassaden und auf Dächern führt zu einem angenehmen 
Gebäudeklima, bindet Schadstoffe aus der Luft und spart längerfristig 
Energiekosten an Heizung und Klimaanlage. Durch die Integration 
von mehr versickerungsfähigen Flächen wird Regenwasser am 
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Standort aufgefangen und gespeichert. Somit steht auch zu trocke-
neren Zeiten Regenwasser zur Verfügung und es können Abwasser-
kosten eingespart werden. 
Der Naturpark entwickelt gemeinsam mit den Unternehmen Umset-
zungskonzepte für naturnahe Firmengelände, führt Infoveranstaltun-
gen durch, unterstützt bei der Öffentlichkeitsarbeit und steht als An-
sprechpartner zur Verfügung. 
Interessierte Unternehmen finden bei Katrin Schmon die passende 
Beratung: 
E-Mail: katrin.schmon@naturpark-suedschwarzwald.de, 
Tel.: 07676- 9336 62 
 

Bildnachweise: 
Pausenraum_Maria Stark_Naturgartenplanerin: Grüner Pausen-
bereich auf heimischer Blühwiese. Bild: Maria Stark/Naturgartenpla-
nerin 

 
Gruendach_Schulz_BodenseeStiftung: Gründächer sorgen für ein 
angenehmeres Gebäudeklima und sparen Energiekosten. Bild: Sven 
Schulz/Bodensee Stiftung  
 

Dies und das 

Jahreskonzert der Werkkapelle Gütermann 
Unter dem Motto „10 + 1 Jahre Paul Zimmermann“ laden wir Sie recht 
herzlich zu unserem Jahreskonzert zu Ehren des zehnjährigen Jubi-
läums unseres Dirigenten Paul Zimmermann ein. Kommen Sie mit 
uns auf eine musikalische Zeitreise in die letzten zehn Jahre und lau-
schen Sie unseren Jubiläumsklängen. Unsere Reise führt uns unter 
anderem nach Japan mit „The seventh Night of July“ und über die 
grüne Insel Irland mit „Lord Tullamore“. Wandeln Sie mit uns auf Sis-
sis Spuren bei „Elisabeth“ und kommen Sie mit an Bord für eine Welt-
reise in „Around the World in 80 days“. Erleben Sie mit dem TV-Med-
ley „Hurra Hurra“ ein Flashback in die Serienwelt der 80er-Jahre bei 
vertrauten Klängen von „Heidi“, „Pippi Langstrumpf“, „Pumuckl“ oder 

„Biene Maja“. Das Konzert findet am 03.12.2022 um 19:30 Uhr im 
Adlersaal Gutach statt. Einlass ist um 18:30 Uhr. Der Eintritt kostet 
10€ an der Abendkasse und 9€ im Vorverkauf. Karten bekommen Sie 
bei allen aktiven Musiker*innen. Genießen Sie mit uns den Jubilä-
umsabend bei leckeren Häppchen und einem spritzigen Cocktail. Wir 
freuen uns, diesen besonderen Abend mit Ihnen zu feiern und an-
schließend die besinnliche Adventszeit mit Ihnen einzuleiten. Ihr Mu-
sikverein Werkkapelle Gütermann Gutach e.V. 
 

 
 

 

„Förderverein Krankenhaus Waldkirch 
(BDH)“ / Infostand in Oberwinden 
Seit seiner Gründung vor zweieinhalb Jahren organisiert der „Förder-
verein Krankenhaus Waldkirch (BDH)“ in loser Folge Infostände in 
den Gemeinden und Ortsteilen des Elz- und Simonswäldertales, im-
mer in Absprache mit den jeweiligen Bürgermeistern, wenn es um 
den geeigneten Standort und die günstigste Terminierung geht. Ziel 
der „Tournee“ ist, über die Leistungen des Krankenhauses zu infor-
mieren und die Bereitschaft der Bürgerschaft zu festigen, sich für eine 
sichere Zukunft der Klinik einzusetzen. Der 8. Standort nun war Ober-
winden; ein Samstagmorgen in der Bäckerei Schmieder, ideal, um 
mit vielen Menschen ins Gespräch zu kommen, die den Einkauf für 
das Wochenende erledigten oder die Frühstücksweckle holten. Das 
Interesse war groß; es ging nicht nur um den Aspekt der nahen, zu-
verlässigen Versorgung von Patienten, sondern auch um das Kran-
kenhaus als Arbeits- und Ausbildungsplatz. Zeitweise kamen Bürger-
meister Klaus Hämmerle und Bäckermeister Reiner Schmieder dazu, 
vermittelten Gespräche und unterstützten den Vorsitzenden Dr. Karl-
franz Koehler und seine Vereinskollegen. Vielen waren die ersten 
größeren Projekte des Fördervereins bereits bekannt: Die Instand-
setzung der großen Dachterrasse auf dem Gebäude und der Hitze-
schutz im Wartebereich des Krankenhauses. Es gab eine ganze 

mailto:katrin.schmon@naturpark-suedschwarzwald.de


Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 8 - 18.11.2022, Nr. 23/2022 
 

Reihe ernsthafter Absichtserklärungen, die kommenden Projekte des 
Fördervereins zu Gunsten des Krankenhauses zu unterstützen, und 
sogar einige spontane Vereinsbeitritte. 

 
Foto vlnr: Bäckermeister Schmieder, Bürgermeister Hämmerle, Vorsitzender Dr. Koeh-
ler und weitere Mitglieder des Fördervereins 
Bericht und Foto: Jutta Beckmann 

 

 

Ausschreibung der Verpachtung des 
Jagdbogens 3 des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes der Jagdgenossenschaft 
Sexau ab dem 01. April 2023 
 
Aufgrund der Bestimmungen des Jagd- und Wildtiermanagement- 
gesetzes (JWMG) und der Satzung der Jagdgenossenschaft Sexau 
vom 27. Oktober 2022 sowie des Beschlusses in der Jagdgenossen-
schaftsversammlung am 27. Oktober 2022 wird der gemeinschaft- 
liche Jagdbezirk des Jagdbogens 3 zum 01. April 2023 durch 
Einholung schriftlicher Angebote neu verpachtet. Der Pachtpreis 
beträgt derzeit 3.419,00 €. Die Pachtdauer beträgt 9 Jahre. Der 
Jagdbogen 3 hat eine Fläche von ca. 535 ha gesamt. Darunter 
befinden sich ca. 9 ha befriedete Flächen.  
 
Schriftliche Bewerbungen mit dem Nachweis der Jagdpachtfähigkeit 
und der vollständigen Adresse können bis einschließlich Freitag, 
16. Dezember 2022 beim Bürgermeisteramt Sexau, Dorfstraße 
61, 79350 Sexau in einem verschlossenen Umschlag mit der Kenn-
zeichnung „Jagdverpachtung“ eingereicht werden.  
 
Nähere Auskünfte zum Revier (interne Abgrenzungen) und den 
Pachtbedingungen sowie notwendige Zusatzinformationen für die 
Angebotsabgabe können bei der Gemeinde Sexau, Bgm. Michael 
Goby, Tel. 07641-9268-10 eingeholt werden. 
 
Hinweis: 
Aufgrund des neuen JWMG und der hierzu ergangenen Durchfüh-
rungsverordnungen können später eingereichte Bewerbungen nicht 
oder erst bei einer dann erneuten Durchführung einer Jagdgenossen-
schaftsversammlung mit entsprechender Beschlussfassung berück-
sichtigt werden.  
 

Sexau, den 11. November 2022 
 

i.A. des Jagdvorstands 
Michael Goby 
Bürgermeister 
 
 

Freitagstreff 
für Menschen in Trauer 
Am 18.11., 17:30 bis 19:00 h, findet der nächste Trauer-Treff im 
Markt 15, Karl-Friedrichstr. 20, in Emmendingen statt. Für alle, die 
einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften haben, bieten aus-
gebildete Trauerbegleiter*innen des Hospizdienstes Emmendingen- 
Teningen-Freiamt mit den Trägern des Caritasverbandes für den 
Landkreis Emmendingen e.V. und des Diakonischen Werkes des 
evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen Möglichkeiten zum 
Gespräch mit Menschen in ähnlichen Lebenssituationen an. 
Wir bitten um das Tragen eines Mundschutzes. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Informationen unter Tel. 07641-91850 
 

 

 
 

Hochvolt-Systeme bei Land- und Baumaschi-
nen 
Ob selbstfahrende Mähdrescher oder Straßenwalzen: Auch bei 
Land- und Baumaschinen finden sich Komponenten, die elektrisch 
betrieben werden. Zum qualifizierten Umgang mit solchen Hochvolt-
Systemen bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg ab 6. Februar 2023 einen einwöchigen Kurs an. Gesellen, 
Servicetechniker und Meister lernen dort, an HV-Systemen zu ar-
beiten, E-Motoren und Akkus auszutauschen sowie Fehler an HV-
Komponenten ausfindig zu machen. Der Kurs findet täglich von 
8 bis 16 Uhr, am Freitag wird abschließend die Prüfung in Theorie 
und Praxis abgenommen. 
Auskünfte, auch über Zuschüsse zur Kursgebühr, gibt die 
Gewerbe Akademie unter Tel. 0761/15250-26, 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

 

Kfz-Klimaanlagen warten: Sachkundenach-
weis 
Kfz-Mechaniker, die Klimaanlagen in Fahrzeugen warten und repa-
rieren, benötigen dafür einen Sachkundenachweis. Die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg bietet dazu eintägige 
Schulungen an. Der nächste Kurs findet am Donnerstag, 9. März 
2023, von 8 bis 16 Uhr statt. Ein zentraler Punkt ist dabei die umwelt-
verträgliche Rückgewinnung des Kältemittels, die streng geregelt ist. 
Auskünfte, auch was Zuschüsse zur Kursgebühr betrifft, gibt 
die Gewerbe Akademie unter Tel. 0761/15250-26, 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

 

Regio-Verkehrsverbund  
Freiburg muss Tarife anpassen – 
Stammkund/innen nicht betroffen 
 Verschiedene erhebliche Kostensteigerungen machen Ta-

riferhöhung unumgänglich 

 Bestehendes Verkehrsangebot soll gesichert werden 

 Aufgabenträger investieren trotz Krise weiter in Angebots-
ausbau 

 Bis zu ¾ aller Fahrgäste mit Zeitkarten nicht betroffen – sie 
zahlen mit den geplanten überregionalen Abos 
(KlimaTicket und RVF JugendTicketBW) sogar weniger 

http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
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Der Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) hat in einer außeror-
dentlichen Aufsichtsrats-Sitzung eine Tarifanpassung zum 1. März 
2023 beschlossen. Beim Verbund rechnet man mit einer Einnah-
mensteigerung von knapp 6,5 %, was nach eigenen Angaben deut-
lich unter der tatsächlichen Kostenentwicklung liegt. „Unsere Ver-
kehrsunternehmen stehen aufgrund massiver Kostensteigerungen 
in allen Bereichen mit dem Rücken zur Wand. Personalkosten und 
vor allem die Energiepreise sind die Treiber dieser Entwicklung “, 
erklärt Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF die Dringlichkeit 
der Maßnahme. „Die Unternehmen im Verbund haben Sorge, dass 
sie unter den aktuellen Bedingungen nicht alle ihre Verkehre auf-
rechterhalten können. Dieses Worst-Case-Szenario wollen wir unter 
allen Umständen verhindern. Ohne zusätzliche Mittel der öffentli-
chen Hand bleibt uns nichts anderes übrig, als die Preise anzuhe-
ben.“, sagt VAG-Vorstand Oliver Benz, der auch Aufsichtsratsvorsit-
zender des Verbundes ist. 
 

Gelder der regionalen Aufgabenträger sollen für Angebotsaus-
bau eingesetzt werden 
Auch die regionalen Aufgabenträger – die Stadt Freiburg sowie die 
Landkreise Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald – sehen 
keine Möglichkeit, weitere Mittel, über den vertraglich vereinbarten 
Tarifzuschuss von 9,6 Mio. Euro pro Jahr hinaus, zur Verfügung zu 
stellen.  „Unsere Finanzmittel sind fest eingeplant für den Ausbau 
des Angebots in der Fläche, im Ballungsraum und insbesondere 
auch im Stadt-Umland-Verkehr. Wir wollen als Region den Nahver-
kehr weiter mutig voranbringen, aber auch unsere finanziellen Mög-
lichkeiten sind begrenzt“, sagt Freiburgs Oberbürgermeister Martin 
Horn, Vorsitzender des Zweckverbands Regio-Nahverkehr (ZRF).  
 

Treue Fahrgäste nicht betroffen von Preisanpassung 
¾ der Kundinnen und Kunden im Zeitkartenbereich sind heute mit 
einem RVF-Abo oder einer JahresKarte unterwegs. „Alle Kundinnen 
und Kunden mit einem Abonnement werden nicht von der Tarifan-
passung betroffen sein“ erklärt Dorothee Koch. Im Gegenteil: sie 
werden im nächsten Jahr von günstigen landes- oder bundesweiten 
Fahrscheinen profitieren: zum März wird das RVF JugendTicketBW 
starten. Dieses gilt dann für Schülerinnen und Schüler und junge 
Menschen in ganz Baden-Württemberg und kostet im Abo lediglich 
30,50 monatlich. Im nächsten Jahr soll es außerdem das „KlimaTi-
cket“ für Erwachsene als persönliches Abo mit einer bundesweiten 
Gültigkeit zum Preis von voraussichtlich 49 Euro pro Monat geben. 
„Für unsere Stammkundinnen und -kunden gibt es im kommenden 
Jahr ein hervorragendes Angebot. Wir werden eine unbürokratische 
Lösung finden, wie aus einem bestehenden Erwachsenen-Abo oder 
SchülerAbo, wenn gewünscht, das Klimaticket-Abo oder das RVF 
JugendTicketBW wird. Diese Fahrgäste erhalten dadurch die Mög-
lichkeit, mit dem Nahverkehr in ganz Baden-Württemberg oder so-
gar ganz Deutschland zu fahren und zahlen dabei noch deutlich we-
niger als heute.“, erklärt Koch. „Im Ergebnis entsteht so nochmals 
ein starker preislicher Anreiz für die regelmäßig Nutzung des ÖPNV 
und auch in ein Abo zu wechseln.“, ergänzt Oliver Benz.  
 

Preisanpassung über alle Fahrscheinarten hinweg 
Auf Grund der starken Kostensteigerung müssen sowohl die Zeit-
karten als auch die Einzelfahrscheine angepasst werden. Die Ein-
zelfahrscheine für Erwachsene werden um jeweils 20 Cent in den 
drei Preisstufen erhöht, der Einzelfahrschein in Preisstufe 1 kostet 
ab 1. März 2023 dann 2,70 Euro. Die 2x4-FahrtenKarte für Erwach-
sene wird sich auf 19,40 Euro in Preisstufe 1 erhöhen, statt bisher 
18 Euro. In den anderen Preisstufen erfolgt ebenso eine Anpas-
sung. Auch die TagesKarten sowie die Kurzstrecke werden preislich 
angepasst. Für alle gilt aber weiterhin der Digitalrabatt: wenn Fahr-
scheine per Smartphone gekauft werden in den Apps von RVF und 
VAG gibt es einen Nachlass. 

Die einzeln zu kaufende RegioKarten werden auch teurer: die Regi-
oKarte Basis – persönlich und an den Kalendermonat gebunden – 
wird sich um 6 Euro erhöhen und kostet künftig 68,50, die übertrag-
bare RegioKarte wird künftig 74,50 (statt 68,00) Euro kosten. Die 
einzeln zu kaufende RegioKarte Schüler erhöht sich um 4,90 Euro 
auf 51,40 Euro. Wer sein ursprüngliches Abo der RegioKarte behal-
ten will, bezahlt künftig 62,10 Euro (statt bisher 56,70) pro Monat. 
Das Abo der RegioKarte beinhaltet die Möglichkeit der Übertragbar-
keit und die Mitnahme einer weiteren Person am Sonntag. Außer-
dem bietet das Abo viele Zusatznutzen, wie z.B. die 30-minütige 
kostenlose Nutzung von frelo. Die Jahreskarte, auch RegioKarte 
Jahr, wird 772 Euro gesamt kosten, also umgerechnet rund 64,33 
Euro pro Monat.  
Eine geplante Anpassung des SemesterTickets kann erst zum Win-
tersemester 2023/24 greifen. Ebenso werden die Preise für die 
Fahrt nach Mulhouse („DuAl“) angehoben. Auch hier gelten die 
neuen Tarife aufgrund der Vorgaben aus Frankreich erst ab 
1.08.2023. 
 

 

“Projekt ICH“ 
Fachkraft werden! 
Am Mittwoch, 30. November, informie-
ren die Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agentur für Arbeit 
in einer Online-Veranstaltung über Chancen und Möglichkeiten des 
Berufsabschlusses und über finanzielle Fördermöglichkeiten auf 
den vielfältigen Wegen dahin. Die Veranstaltung beginnt um 17:00 
Uhr und dauert rund 90 Minuten. Das Angebot richtet sich an Be-
schäftigte sowie Berufsrückkehrerinnen und Berufsrückkehrer, die 
über keinen Berufsschluss verfügen oder deren Abschluss so weit 
zurückliegt, dass er beruflich nicht mehr verwertet werden kann. An-
meldung unter https://eveeno.com/projekt-ich. Benötigt wird ein PC, 
Notebook, Tablet oder Smartphone mit Internetanbindung. Eine 
spezielle Software ist nicht erforderlich. 
„Die Berufsberatung im Erwerbsleben“ begleitet Menschen während 
ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswegeplanung. Mit Informatio-
nen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unterstützung richtet sie 
sich in erster Linie an Beschäftigte und Wiedereinsteigende. Bera-
tung gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Qualifikationen 
erweitern oder nachholen, Beruf wechseln oder beruflich wieder ein-
steigen. Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Struk-
turwandel geschuldet, werden so zum „Projekt ich“ mit professionel-
ler Begleitung. Mit der „Berufsberatung im Erwerbsleben“ reagiert 
die Agentur für Arbeit auf den Trend zur Globalisierung sowie auf 
neue Technologien wie die Digitalisierung oder die Elektromobilität. 
Die berufsorientierende Veranstaltungsreihe „Projekt ich“ ist Teil des 
umfangreichen Angebots der „Berufsberatung im Erwerbsleben“. 
 

**************************************************************************** 
 

Aus der Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“ 
Wege in den verdeckten Arbeitsmarkt  
Life/Work Planning (LWP) – am Donnerstag, 1. Dezember, infor-
miert Marc Buddensieg über „Wege in den verdeckten Arbeits-
markt“. Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegienge-
bäude 1, Hörsaal 1016, Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, Platz 
der Universität 3, in Freiburg und dauert etwa 90 Minuten. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung nicht er-
forderlich. 

https://eveeno.com/projekt-ich
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LWP ist ein effektives Verfahren, das Menschen bei der Suche nach 
Arbeit hilft: „Was kann ich, was will ich beruflich wirklich machen und 
wie komme ich genau dorthin?“ LWP richtet sich an diejenigen, die 
ihre berufliche Zukunft systematisch planen und intensiv angehen 
wollen. Die Methode ist so einfach wie erfolgreich: die eigenen Fä-
higkeiten und Interessen entdecken, passende Perspektiven erar-
beiten und umsetzen. Bei der Stellensuche eröffnet die Methode 
neue Wege. Viele Arbeitssuchende bewerben sich vor allem auf öf-
fentlich ausgeschriebene Stellen. Was grundsätzlich vernünftig 
klingt, bietet jedoch nicht immer die größten Chancen – viele Stellen 
werden nämlich ohne offizielle Ausschreibung in der Zeitung oder 
im Internet neu besetzt. LWP zeigt den Zugang zu diesem eher ver-
deckten Arbeitsmarkt und liefert eine Methode, sich diesen syste-
matisch zu erschließen. 
Marc Buddensieg ist Personalentwickler und ausgebildeter LWP-
Trainer am LWP Institut Hannover. Sein Vortrag ist Teil der Vor-
tragsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die in Kooperation von Hoch-
schulteam, Agentur für Arbeit Freiburg, und Service Center Studium, 
Albert-Ludwigs-Universität, für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird. 
 

**************************************************************************** 
 

BiZ & Donna 
WieDerEinstieg gelingt 
Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit nach, ob-
wohl sie das gerne tun würden. Um das zu ändern, informiert Be-
rufsberaterin Julia Brandt am Dienstag, 29. November, Frauen, die 
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen wieder 
am Berufsleben teilnehmen wollen, wie der WieDerEinstieg gelingt. 
Die Veranstaltung beginnt um 9:30 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und dauert 
etwa zwei Stunden. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich. 
Julia Brandt ist „Berufsberaterin im Erwerbsleben“. Sie begleitet 
Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswegepla-
nung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unter-
stützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wieder-
einsteigende. 
„Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind hoch motiviert und gut aus-
gebildet. Aber sie trauen sich häufig nicht, den ersten Schritt zu ma-
chen. Mit niederschwelligen Angeboten wollen wir das ändern“, sagt 
Andrea Klimak. Als Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in übergeordneten 
Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von Frauen und 
Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Die Veranstaltung ist Teil der von ihr organisierten Vortrags-
reihe BiZ & Donna.  
 

**************************************************************************** 
 

BiZ & Donna 
Jetzt den ersten Schritt machen 
Viele Frauen in der Region gehen keiner bezahlten Arbeit nach, ob-
wohl sie das gerne tun würden. Im Rahmen der „Themeninsel Wie-
dereinstieg“ berät Jennifer Wehrle am Mittwoch, 30. November, von 
8:30 bis 12:30 Uhr, im Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, interessierte Frauen bei der 
Rückkehr in das Berufsleben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind hoch motiviert und gut 
ausgebildet. Aber sie trauen sich häufig nicht, den ersten Schritt zu 
machen. 
„An diesem Punkt will ich sie abholen. An der Themeninsel Wieder-
einstieg kann man mit mir spontan ins Gespräch kommen, ohne sich 

dafür vorher anzumelden oder Formulare auszufüllen. In Kurzbera-
tungen zeige ich auf, welche weiteren Schritte auf dem Weg zum 
erfolgreichen Wiedereinstieg hilfreich sind. Wichtig ist mir dabei, 
dass auf den ersten Schritt ein zweiter folgt“, sagt Wehrle. 
Das könnte dann eine ausführliche Beratung nach Termin sein, für 
die sich die Wiedereinstiegsberaterin dann eine Stunde Zeit nimmt. 
Denn die Aspekte des beruflichen Wiedereinstiegs sind vielfältig und 
für jede Ratsuchende bedarf es einer individuellen Lösung, damit es 
mit dem zweiten Berufsstart auch nachhaltig klappt. 
Jennifer Wehrle ist „Berufsberaterin im Erwerbsleben“. Sie begleitet 
Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswegepla-
nung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Unter-
stützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte und Wieder-
einsteigende. 
Die Veranstaltung ist Teil der von Andrea Klimak organisierten Vor-
tragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in überge-
ordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von 
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. 
 
 

 
 

LEADER  
Aktionsgruppe Südschwarzwald 
 
 

Ein guter Tag für den Südschwarzwald 
Die Region bleibt weiterhin im EU-Förderprogramm LEADER  
Seit 7. November ist es amtlich: Der Südschwarzwald bleibt im LEA-
DER-Programm für den ländlichen Raum. An diesem Tag wurden 
vom baden-württembergischen Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz (MLR) die künftigen LEADER-
Förderregionen im Land bekanntgegeben. Alle 20 Bewerberregio-
nen (das sind die 18 bisherigen und zwei neue) können von 2023 
bis 2027 von der LEADER-Förderung profitieren. Konkret heißt das: 
jede Region hat in dieser Zeit insgesamt etwa 3,7 Mio. € Fördermittel 
zur Verfügung, die von der EU, dem Bund und dem Land kommen. 
Der Südschwarzwald hat sich mit einer im Vergleich zur letzten För-
derperiode leicht vergrößerten Gebietskulisse qualifiziert. Sie um-
fasst nun 150.000 Einwohner, knapp 2130 km² und 57 Gemeinden 
aus den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, 
Lörrach, Schwarzwald-Baar-Kreis und Waldshut, gut die Hälfte der 
Fläche des Naturparks. Sowohl von der Einwohnerzahl als auch von 
der Fläche her dürfte der Südschwarzwald damit die größte LEA-
DER-Region im Land sein. 
Im Regionalen Entwicklungskonzept hat die LEADER Aktions-
gruppe (LAG), Träger der Aktivitäten, ihre Strategie für die kommen-
den Jahre festgelegt. Dabei wurden vier Handlungsfelder definiert: 
die natürlichen Lebensgrundlagen bewahren, Heimat in der lebendi-
gen Ortsmitte stärken, eine dem Gemeinwohl verpflichtete regionale 
Wirtschaft fördern und starke, lebendige regionale Netzwerke etab-
lieren. Projekte, die in die Förderung kommen wollen, müssen zwin-
gend mindestens eines dieser Handlungsfelder abdecken. 
„Wir haben unser Entwicklungskonzept mit breiter Beteiligung aus 
der Region entwickelt. Es hilft uns, aktuelle Herausforderungen auf 
der regionalen Ebene anzugehen. Nun freuen wir uns auf viele span-
nende Projekte, die dieses Konzept umsetzen“, so der Vorsitzende 
der Aktionsgruppe, der Waldshuter Landrat Dr. Martin Kistler anläss-
lich der Verleihung der Ernennungsurkunde durch Landwirtschafts-
minister Peter Hauk in Stuttgart. 



Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 11 - 18.11.2022, Nr. 23/2022 
 

Wann die konkrete Förderung beginnen kann, steht noch nicht fest 
– es sind zunächst noch Vorarbeiten auf EU-, Bundes- und Landes-
ebene erforderlich. 
Nähere Infos unter www.leader-suedschwarzwald.de 
 

 
Bild: Die Delegation aus dem Südschwarzwald zur Urkundenverleihung am 7. No-
vember in Stuttgart (Von links: LAG Vorsitzender Landrat Dr. Martin Kistler - Minister 
Peter Hauk MdL - Kerstin Bolz, LEADER Regionalmanagement – Nina Rombach, 
Lkr. Breisgau-Hochschwarzwald – Reinhard Metsch, LEADER Regionalmanage-
ment) (Bildquelle: MLR) 

 

 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Servicezentren für Altersvorsorge: Riester-
Zulage für 2020 noch bis Ende des Jahres si-
chern 

Wer die staatliche Riester-Zulage für 2020 noch erhalten will, muss 
diese spätestens bis Ende 2022 über den Anbieter seines Riester-
Vertrages beantragen. Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält 
man beim Vertragsanbieter. Wer die Zulage nicht jedes Jahr geson-
dert beantragen will, kann dort auch einen Dauerzulagenantrag stel-
len. Der Antrag auf Zahlung der Zulage wird dann automatisch von 
Jahr zu Jahr direkt durch den Anbieter gestellt. Die Angaben im Dau-
erzulagenantrag sollten allerdings regelmäßig überprüft werden. Än-
dern sich das Gehalt oder die persönlichen Lebensverhältnisse, 
durch eine Heirat, die Geburt eines Kindes oder auch dem Kinder-
geldwegfall, müssen die Angaben im Antrag und gegebenenfalls 
auch die Eigenbeiträge zur Riester-Rente angepasst werden. 
Die volle staatliche Riester-Grundzulage für das Jahr 2020 beträgt 
175 Euro pro Jahr. Zusätzlich wird eine Kinderzulage von bis zu 300 
Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen sogenannten »Berufseinstei-
gerbonus« von zusätzlich einmalig 200 Euro erhalten alle Personen, 
die zu Beginn des ersten Beitragsjahres das 25. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. Der Bonus wird gezahlt, damit bereits junge 
Menschen frühzeitig mit der Altersvorsorge beginnen. 
Mehr Informationen nicht nur zur gesetzlichen Rente, sondern auch 
zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge erhalten Interessierte in 
den Servicezentren für Altersvorsorge der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg. An 19 Standorten landesweit gibt es 
dort produkt- und anbieterneutrale individuelle Intensivgespräche zur 
Altersvorsorge.  
 
Adressen der Servicezentren für Altersvorsorge  
www.prosa-bw.de  
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie auf un-
serer Internetseite unter http://www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de abrufen.  
 
 

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 

 

Endlich rauchfrei!  
„Endlich rauchfrei“ – ein Ziel vieler langjähriger Raucherinnen 
und Raucher. Doch alleine ist der Ausstieg oft schwer. Kosten-
lose Unterstützung bietet die Internetseite zur Rauchstopp-
Kampagne www.nutzedeinechance.de des Drogenbeauftragten 
der Bundesregierung. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt diese Kam-
pagne.  
Darauf weist sie anlässlich der Rauchstopp-Aktionswoche des Bun-
desdrogenbeauftragten vom 11. bis 16. November hin. Um langjäh-
rigen Raucherinnen und Rauchern den Ausstieg aus der Abhängig-
keit zu erleichtern, bezuschusst die SVLFG als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) ihren Versicherten außerdem die Teilnahme 
an Präventionskursen zur Raucherentwöhnung, die nach § 20 SGB 
V von der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) zertifiziert sind.  
 

Kursdatenbank hilft bei der Auswahl 
Programme, die wirklich helfen, von der Sucht loszukommen, finden 
Betroffene unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. Die von 
der ZPP zertifizierten Kurse und Programme erfüllen strenge Quali-
tätskriterien. Falls kein Angebot in der Nähe zu finden ist oder Be-
troffene keine Zeit für regelmäßige Treffen haben, können Online-
Angebote helfen. Auch dafür bezahlt die LKK einen Zuschuss, so-
fern diese ZPP-zertifiziert sind. Zuschussfähige Online-Angebote 
zur Rauchentwöhnung finden Interessierte unter https://portal.zent-
rale-pruefstelle-praevention.de/portfolio/svlfg/suche. Über „Weitere 
Suchkriterien“ kann der Themenbereich (Umgang mit Suchtmitteln) 
festgelegt und die Auswahl auf Onlinekurse eingegrenzt werden. 
 

Deshalb lohnt sich der Schritt aus der Sucht 
Aus gutem Grund suchen viele Raucherinnen und Raucher nach 
Wegen aus der Sucht. Nicht erst seitdem abschreckende Bilder auf 
Tabakprodukte gedruckt werden, weiß jeder, dass Rauchen der Ge-
sundheit schadet. Rauchen verursacht Lungenkrebs und begünstigt 
viele weitere Krebsarten, zum Beispiel in der Mundhöhle, Speise-
röhre, Bauchspeicheldrüse, Nieren, Harnblase, Gebärmutter, Brust 
sowie des Knochenmarks und Dickdarms. Im Vergleich zu Nichtrau-
chern haben Raucher ein mehr als doppelt so hohes Risiko für eine 
Herz-Kreislauferkrankung und ein doppelt so hohes Risiko für 
Schlaganfälle, so die Deutsche Krebsgesellschaft. Bis zum Jahr 
2040 sollen 95 Prozent aller Europäerinnen und Europäer Nichtrau-
cher sein, so lautet das im Krebsplan festgeschriebene Ziel der Eu-
ropäischen Union. 
Unter www.krebsgesellschaft.de/onko-internetportal/basis-informa-
tionen-krebs/bewusst-leben/rauchen-und-krebs.html gibt es weiter-
führende Informationen. 
 

**************************************************************************** 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau 
Sichtbar in der dunklen Jahreszeit 
Arbeitstage in der Grünen Branche gehen im Herbst und Winter 
oft „von Dunkel bis Dunkel“. Dadurch steigt zum einen die Ge-
fahr, bei schlechten Sichtverhältnissen übersehen zu werden. 
Zum anderen werden Arbeiten gefährlich und anstrengend, 
wenn das notwendige Licht fehlt.   
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) rät deshalb dazu, in der Dämmerung und Dunkelheit 
Warnkleidung zu tragen und beim Arbeiten für eine ausreichende 

http://www.leader-suedschwarzwald.de/
http://www.prosa-bw.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
http://www.nutzedeinechance.de/
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
https://portal.zentrale-pruefstelle-praevention.de/portfolio/svlfg/suche
https://portal.zentrale-pruefstelle-praevention.de/portfolio/svlfg/suche
http://www.krebsgesellschaft.de/onko-internetportal/basis-informationen-krebs/bewusst-leben/rauchen-und-krebs.html
http://www.krebsgesellschaft.de/onko-internetportal/basis-informationen-krebs/bewusst-leben/rauchen-und-krebs.html
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Beleuchtung zu sorgen. Insbesondere auf Straßen, befahrenen We-
gen oder auf Betriebshöfen hilft Warnkleidung dabei, Fußgänger 
und Radfahrer rechtzeitig zu erkennen. 
Typische Arbeitssituationen, bei denen Dämmerung und Dunkelheit 
zum Problem werden können, sind zum Beispiel das Auf- und Ab-
bauen von Straßen-Baustellen, Fahrzeugpannen, die am Straßen-
rand behoben werden müssen, Stromausfall in Gebäuden oder die 
Reparatur von defekten Erntemaschinen. In jeder dieser Situationen 
ist es sinnvoll, eine Taschenlampe, besser noch eine praktische 
Stirnlampe, griffbereit zu haben und auch hier gut sichtbare Warn-
kleidung zu tragen.  
Mehr Informationen zur Auswahl und zum Einsatz von Stirnlampen 
gibt es online unter www.svlfg.de/lsvkompakt (Ausgabe 3/2021). 
 

 

Gastschüler aus Brasilien suchen nette Gast-
familien  
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Colegio Suiço Brasi-
leiro Sao Paulo (Schweizerschule Sao Paulo) sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa nette Gastfamilien für den Zeitraum 14.01. – 
02.03.23. Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-
6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de. 
 
 

Vereinsnachrichten    

 

 
Ergebnis des Simonswälder 

Firmenschießens vom 06.11.2022 
 
Am 06.11.2022 fand das Simonswälder Firmenschießen mit einer 
Beteiligung von 11 Mannschaften statt. 
Die SGS bedankt sich bei allen Schützen, die am Firmenschießen 
teilgenommen haben. 
 
Unten ist das Mannschaftsergebnis des Wettkampfes aufgeführt. 
 

Pl. Mannschaft 
Erg. 

1 
Erg. 

2 
Erg. 

3 
Erg. 

4 
Strei-
chung 

Ges. Zehner 

1. Fa. Steiert 1 98 95 93 88 87 374 19 

2. Fa. Steiert 3 96 94 90 90 85 370 20 

3. 
Fa. Holzbau 

Helmle 1 
95 91 90 89 82 365 11 

4. Fa. Steiert 2 99 93 86 85 81 363 19 

5. 
Fa. Projekt-
bau Winter-

halter 
92 92 91 88 82 363 15 

6. Fa. Wafios 2 94 92 86 84 0 356 11 

7. 
Fa. Holzbau 

Helmle 2 
89 88 88 86 82 351 8 

8. 
Fa. Holzbau 
Baumer 2 

89 88 86 85 85 348 11 

9. 
Fa. Holzbau 
Baumer 1 

90 89 86 83 78 348 8 

10. Landmarkt 93 86 83 79 14 341 8 

11. Fa. Wafios 1 89 86 82 62 0 319 10 

 

 
 

 
 

 

Einladung  
Jahreshauptversammlung 
 

Der TLV Simonswald e. V. lädt am 01. Dezember 2022 um 20:00 
Uhr im Gasthaus Hirschen alle Mitglieder, Freunde und Interes-
senten zu seiner Jahreshauptversammlung ein.  
 

Tagessordnung  
1. Begrüßung  
2. Genehmigung der Tagesordnung  
3. Bericht aus der Vorstandschaft  
4. Bericht der Kassiererin  
5. Bericht der Kassenprüferin  
6. Entlastung des Vorstandes  
7. Neuwahlen  
8. Wünsche, Anträge und Sonstiges  
 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  
Der Vorstand des TLV Simonswald e. V. 
 

 

DRK-OV Simonswald 
 
Einladung zum vorweihnachtlichen 
Seniorennachmittag 
 

Sonntag   04.12.2022 14:00 Uhr 
im Kulturhaus (barrierefreier Zugang), 
Simonswald 
 

Wir möchten mit Ihnen einen besinnlichen Nachmittag bei  
Kaffee, Kuchen und einem Glas Wein verbringen. Sie werden 
mit einem adventlichen Rahmenprogramm verwöhnt. 
 

Wir freuen uns auf einen besinnlichen 2. Advent mit Ihnen. 
 

Wenn Sie von zu Hause abgeholt und auch wieder nach Hause 
gebracht werden möchten, dann lassen Sie es uns wissen. 
 

Rufen Sie uns einfach an: DRK Simonswald 07683 909189 

 

http://www.svlfg.de/lsvkompakt
mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
http://www.gastschuelerprogramm.de/
http://www.google.de/url?source=imgres&ct=tbn&q=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/ae/DRK_Logo2.svg&sa=X&ei=6QmDVdXvG8alsgHOu47gDw&ved=0CAUQ8wc&usg=AFQjCNG9ZU8rQUm3lyI61XtunVPS7pJR7Q


Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 13 - 18.11.2022, Nr. 23/2022 
 

Bildungswerk der Seelsorgeeinheit Mittleres 
Elz und Simonswäldertal 
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Am Montag 5. Dezember 2022 um 19:00 Uhr laden wir zum Ökume-
nischen Hausgebet im Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu 
einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. 
Gerade in diesem von Krisen gezeichneten Jahr wollen wir miteinan-
der beten. Wir laden katholische und evangelische Mitchristen, 
Freunde, Bekannte und auch fremde Personen ein, um das Hausge-
bet gemeinsam mit uns in der Kirche St. Josef in Obersimonswald zu 
feiern! Die adventliche Andacht wird musikalisch begleitet. 
 

 

 
 

Bekanntmachung der Interessengemein-
schaft "Kultur- Erholungslandschaft und Le-
bensqualität " im Simonswäldertal 
In der Gemeinderatsitzung vom 12.01.2022 hat der Gemeinderat 
auf Vorschlag der Interessengemeinschaft folgende Förderungen 
zur Landschaftsoffenhaltung bis zu einer Gesamtförderung in Höhe 
von 7.000,00 EUR beschlossen. 
 

 Weidezaunpfähle mit 2,00 EUR/Pfahl (maximal 50 Pfähle/Jahr 
und Betrieb) 

 Weidezaunzubehör bis 150,00 EUR/Betrieb 

 es werden bis zu 40 hochstämmige Obstbäume mit 20,00 
EUR/Baum gefördert 

 der Messersatz für eine Mähmaschine wird bis 200,00 EUR/ 
Betrieb gefördert 

 bei Einsatz einer Mulchraupe oder einem Auslegmulcher (nur 
im Offenland nicht im Wald) wird die Arbeitsstunde mit 30,00 
EUR/Std. gefördert 

 Freischneider werden mit 20% der Anschaffungskosten geför-
dert 

 
Weitere Vorschläge zur Förderung nimmt Clemens Weis, Kasperhof 
gerne entgegen. 
Bei Vorlage der Rechnungen wird die Förderung durch die Gemein-
deverwaltung, Herrn Scherzinger angewiesen. 
 
Sammelbestellung für Düngekalk 
Die Böden der Wiesen und Mähweiden werden durch Umweltein-
flüsse sauer. 
Um die Qualität der Böden zu verbessern, wird eine Kalkung emp-
fohlen. 
Der Kauf des Kalkes wird aus dem vom Gemeinderat beschlosse-
nen Budget mit 73,00 EUR/ Big Pack gefördert. 
Bestellungen können bei Thorsten Hug (Telefon 0172-6279210) ab-
gegeben werden. 

 

Kirche 

 
PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU  
 

Sonntag, 20.11.2022 / 10:00 Uhr - Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag (mit Totengedenken) in der Ev. Kirche Kollnau, mit Pfarrer 
Ulrich Henze  

Sonntag, 20.11.2022 / 18:00 Uhr - Konzert der Elztal-Kantorei, 
Mozart-Requiem und Bach-Kantate, Kirche St. Margareten Waldkirch 

Dienstag, 22.11.2022 / 19:00 Uhr - Bibelgesprächskreis im Ev. 
Gemeindehaus Kollnau (Ltg. Herr Uth) 

Donnerstag, 24.11.2022 / 19:00 Uhr - Bibelgesprächskreis im Ev. 
Gemeindehaus Kollnau (Ltg. Frau Scherle) 

Sonntag, 27.11.2022 / 10:00 Uhr - Gottesdienst zum 1. Advent in 
der Ev. Kirche Kollnau, mit Pfarrer i.R. Klaus Broßys 

Dienstag, 29.11.2022 / 18:30 Uhr - Ökumenisch ANgeDACHT in der 
Kirche St. Georg Bleibach (ausnahmsweise Dienstag statt Mittwoch) 

Donnerstag, 01.12.2022 / 19:30 Uhr - Vortrag im Ev. Gemeindehaus 
Kollnau: „Palästinensisches Leben unter israelischer Besatzung - 
Was sagen Kirchen zur Entwicklung in Nahost?“, Referent Peter- 
Michael Kuhn / Offenburg 

Sonntag, 04.12.2022 / 10:00 Uhr - Gottesdienst zum 2. Advent in 
der Ev. Kirche Kollnau, mit anschl. Kirchcafé, mit Pfarrer i.R. Eckhard 
Weißenberger 

Montag, 05.12.2022 / 19:00 Uhr - Ökumenisches Hausgebet zum 
Advent, Kath. Kirche St. Josef Simonswald 
 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

19.11.2022 – 04.12.2022 
 

Diaspora-Sonntag am 20.11.2022 
Der diesjährige Diaspora-Aktion steht unter dem Leitwort "Mit DIR 
zum WIR". Das Leitwort ruft uns in Erinnerung, wie wichtig das WIR 
ist und dass dieses WIR ein DU benötigt. Erst durch das Gegenüber 
wird man zu einer Gemeinschaft. In der Diaspora kommt es auf jeden 
Einzelnen an, unser Glaube lebt von Menschen, die sich gegenseitig 
bestärken, den Glauben feiern und in den Dialog treten. Das WIR ist 
der Markenkern unseres Glaubens, die Beziehung zueinander und 
zu Christus. „Wir sind keine Nationalkirche, sondern Weltkirche, die 
sich Jesus Christus als Vorbild nimmt und die in die Welt von heute 
hineinwirkt", sagt der Generalsekretär des Bonifatiuswerkes, Monsig-
nore Georg Austen. 
Seit 56 Jahren macht das Bonifatiuswerk jeden November mit der 
Diaspora-Aktion auf die Herausforderungen katholischer Chris-
ten aufmerksam, die als Minderheit in der Gesellschaft ihren 
Glauben leben und regt dazu an, sich für die Anliegen der Katholiken 
in der Diaspora aktiv einzusetzen. Am "Diaspora-Sonntag" sam-
meln katholische Christinnen und Christen bundesweit in den Gottes-
diensten für die Belange ihrer Glaubensgeschwister in der Diaspora. 
 

Aktion „EINE TÜTE GÜTE“ 
Im Advent liegen in den Kirchen der Seelsorgeeinheit Mittleres Elz- 
und Simonswäldertal braune Papiertüten für die Aktion „EINE TÜTE 
GÜTE“ bereit. Mit dieser Aktion möchten wir ein weiteres Mal den 
Tafelladen Waldkirch / Emmendingen unterstützen und so ein Zei-
chen der Verbundenheit und Barmherzigkeit setzen. 
Die Tüte dürfen Sie mit haltbaren Lebensmitteln oder Hygieneartikeln 
füllen und bis zum 12.12.2022 wieder in die Kirchen oder in die Pfarr-
büros bringen und in die dafür vorgesehene Kiste stellen. Tüten sind 
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an den Auslagen in unseren Kirchen zu finden. Gerne kann auch eine 
andere Tüte verwendet werden. Weitere Informationen erhalten sie 
bei Pfarrer Rolf Paschke (07681-7113). 
Mit was kann die Tüte gefüllt werden? Haltbare Lebensmittel wie 
z.B. Mehl, Zucker, Nudeln, Reis, …Hygieneartikel wie z.B. Zahn-
pasta, Duschgel, Seife, Körperlotion, … 
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön für Ihre Mithilfe! 
 

 
 

Adventskranz Segnung 
In den Gottesdiensten am ersten Advent können Sie gerne Ihren mit-
gebrachten Adventskranz segnen lassen. Möglich ist dies am Sams-
tag, 26.11., 18:30 Uhr im Gottesdienst am Vorabend in Gutach, am 
Sonntag, 27.11. um 9 Uhr in Siegelau und um 10:30 Uhr in Untersi-
monswald. 
 

Rorate-Messe am 30.11.22 in Obersimonswald 
Am Mittwoch, 30.11.2022 feiern wir um 8 Uhr in Obersimonswald 
St. Josef eine Rorate-Messe im Dunkeln mit vielen Kerzen. Im 
Anschluss gibt es die Möglichkeit, sich gemeinsam im Cafe Huber 
zum Frühstück zu treffen. 
 

Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Am Montag, 5. Dezember 2022 um 19:00 Uhr in der Kirche St. Josef 
in Obersimmonswald. 
Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in den Tagen 
vor Weihnachten geworden. Gerade in diesem von Krisen gezeich-
neten Jahr wollen wir miteinander beten.  
Das Bildungswerk der SE Mittleres Elz und Simonswäldertal lädt ka-
tholische und evangelische Mitchristen, Freunde, Bekannte und alle, 
die das Bedürfnis haben, in gemeinsamen Gebeten und Liedern Ge-
meinschaft zu erfahren, hierzu herzlich ein.  
 

Krankenkommunion 
Falls Sie selbst oder Angehörige von Ihnen nicht mehr den Gottes-
dienst besuchen können, bieten wir Ihnen an, die Kommunion zu 
Hause zu empfangen. Besonders im Hinblick auf Weihnachten wei-
sen wir auf diese Möglichkeit hin. Bitte wenden Sie sich an das Pfarr-
büro. Wir vereinbaren dann einen Termin für einen Besuch bei Ihnen. 
 

Beichte 
In unserer Seelsorgeeinheit ist immer am ersten Samstag im Monat 
ab 17:30 Uhr bis 18:00 Uhr die Möglichkeit zur Beichte vor dem Got-
tesdienst in der jeweiligen Gemeinde. Wer in den Wochen vor Weih-
nachten einen anderen Termin wahrnehmen möchte, kann sich 
gerne an die beiden Pfarrämter zur Terminvereinbarung wenden. 
 

Lichternacht – 16.12.2022 in St. Georg Bleibach 
Am 16.12.2022 um 19:30 Uhr sind Sie in Bleibach in die Kirche ein-
geladen zur Lichternacht mit Liedern und Texten aus Taizè. 
Ihre Musikgruppe Credo 
 

Redaktionsschluss 
Kirchliche Mitteilungen am Mittwoch, 24.11.2022 

Sa, 19.11. Heilige Elisabeth, Landgräfin von Thüringen [1231] - 
Diaspora-Kollekte 

18:30 Gutach  Eucharistiefeier am Vorabend 

So, 20.11. LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS – CHRIST-
KÖNIGS SONNTAG- 
                   Diaspora-Kollekte 

09:00 Obersimons-
wald  

Eucharistiefeier - 2. Seelenamt 
Wilhelm Häringer / Gertrud Häringer  / 
Albert Weis, Kochschmiede / Karolina u. 
Albert Schätzle / Walter Kremp u. Albert 
Baumer  

10:30 Bleibach  Eucharistiefeier - Franz Laule / Franz-
Josef u. Maria Elisabeth Eble (JM) 

12:00 Bleibach  Taufe: Augustin Schindler (B), Mia Volk 
(U) Paul Schuler (B) 

Mo, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

17:00 Bleibach  Rosenkranz 

Di, 22.11. Heilige Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom [um 250] 
(G)  

18:30 Bleibach  Eucharistiefeier - mit eucharistischer 
Anbetung - Georg Winterhalter u. Ange-
hörige / Erika Winterhalter  

Mi, 23.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis  

08:00 Obersimons-
wald  

Eucharistiefeier 

Do, 24.11.  

08:00 Bleibach  Laudes 

18:00 Siegelau  Rosenkranz 

18:30 Siegelau  Eucharistiefeier - Josef Kaltenbach u. 
alle Verstorbenen vom Hammhof 

Fr, 25.11. Heilige Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märty-
rin [4. Jh.] 

17:00 Bleibach  Rosenkranz 

18:30 Gutach  Eucharistiefeier 

Sa, 26.11. Heiliger Konrad, Bischof von Konstanz, zweiter Pat-
ron der Erzdiözese [975] 

17:00 Untersimons-
wald  

Eröffnung der Erstkommunionvorberei-
tung 

17:30 Untersimons-
wald  

Ministranten: gemeinsamer Elternabend, 
Gemeindehaus 

18:30 Gutach  Eucharistiefeier am Vorabend 

So, 27.11. ERSTER ADVENTSSONNTAG  

09:00 Siegelau  Eucharistiefeier - Xaver Hertenstein  

10:30 Untersimons-
wald  

Eucharistiefeier - 2. Seelenamt für Jo-
sef Friedmann / Maria Volk / Helmut 
Tritschler 

12:00 Untersimons-
wald  

Taufe: Jonas Rösch - Kopfrainkapelle 

Mo, 28.11. Montag der ersten Adventswoche  

16:00 Untersimons-
wald  

Rosenkranz im Advent 

17:00 Bleibach  Rosenkranz 

Di, 29.11. Dienstag der ersten Adventswoche  

18:30 Bleibach  ökumenisch ANgeDACHT 

18:30 Untersimons-
wald  

Eucharistiefeier - mit eucharistischer 
Anbetung – zu Ehren des hl. Antonius  

Mi, 30.11. Heiliger Andreas, Apostel  

08:00 Obersimons-
wald  

Eucharistiefeier - Rorate-Messe 
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16:00 Untersimons-
wald  

Rosenkranz im Advent 

Do, 01.12. Donnerstag der ersten Adventswoche  

08:00 Bleibach  Laudes 

18:00 Siegelau  Rosenkranz 

18:30 Siegelau  Eucharistiefeier 

Fr, 02.12. Freitag der ersten Adventswoche 

16:00 Untersimons-
wald  

Rosenkranz im Advent 

17:00 Bleibach  Rosenkranz 

18:30 Gutach  Eucharistiefeier - mit eucharistischer 
Anbetung - Adolf Lehmann / Adolf Hu-
bertus Lehmann / verstorbene Eltern 
Schultis u. Angehörige  

Sa, 03.12. Heiliger Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubensbote 
in Indien und Ostasien [1552]  

17:00 Gutach  Eröffnung der Erstkommunionvorberei-
tung 

17:30 Untersimons-
wald  

Beichte 

18:30 Untersimons-
wald  

Eucharistiefeier am Vorabend - Albert 
Schindler, Hofbauernhof (JM) / Albert 
Hug / Elisabeth Schindler u. Verst. des 
Hofbauernhofs /  
Flora Dorer / Wilhelm u. Heinrich Dorer / 
Willi Weis, Bäckermeister  

So, 04.12. ZWEITER ADVENTSSONNTAG  

09:00 Obersimons-
wald  

Eucharistiefeier - Albert, Harald u. 
Klaus Disch, Frieda Dreher u. Rita 
Pfluger / Lambert Weis, Grüner Baum u. 
Angehörige / Sofie Baumer / für alle Ver-
storbenen des Brauchtumvereins /  

10:30 Gutach  Eucharstiefeier - Alfred u. Maria Schön 
/ Brigitte u. Ferdinand Scherzinger Gerd 
Middelmann / Paul Rötzer  

12:00 Obersimons-
wald  

Taufe: Luan Drayer (O) 

 

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat:  Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Pfr. Rolf Paschke, Alexanderstr. 9,  
07681/4943667 rolf.paschke@kath-semes.de 
Pater Kurian Thomas Kattamkottil, 07685/9139635 
Pater.thomas@kath-semes.de 
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Simonswald 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 
eva.baumgartner@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 
bernadette.lehrer@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 
Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74 
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Weihnachtsbäume - Nordmanntannen 
Aus biologischem Anbau am 17.12.22 oder nach telefonischer 
Absprache zu verkaufen. Dieses Jahr endlich wieder mit 
Glühwein und Weihnachtsgebäck. 
Hans Peter Stratz, Am Martinshof 14, Simonswald 
Tel. 07683 – 288959 
 

 
 

Suchen zuverlässige Putzfrau für 2-3 Stunden/ 

Woche in einem Seniorenhaushalt im Grießbachtal. Bei 
Interesse bitte unter Tel. 0171 6443962 melden. 
 

 
 

Kinder Trachtenkleid abzugeben mit Bluse und Schürze, 

gut erhalten. Für 4-5 Jährige je nach Größe des Kindes  
 

Bei Interesse bitte melden Tel.1449 
 

 
 

Sie suchen Hilfe beim Formulieren von Schriftstücken 

aller Art (Bücher, Bewerbungen, Buchprojekte)? Preis VHB. 
Rufen Sie mich an! Ich habe Germanistik studiert, diverse Bücher 
veröffentlicht und 20 Jahre als Redakteur gearbeitet. Dr. Willi Dom-
mer, Simonswald, 0171-6813021 (wilson52@t-online.de) 
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